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Redebeitrag	zu	TOP	23	

Beschlussfassung	Buslinienkonzept	Stadtbus	Bensheim		

Bensheim,	06.10.2016	

Sehr	geehrte	Frau	Stadtverordnetenvorsteherin,	

sehr	geehrte	Damen	und	Herren,	

liebe	Gäste,	

	

die	GLB	plädiert	 für	einen	vernünftigen	und	sinnvollen	Ausbau	des	ÖPNV,	um	das	

Klima	zu	schonen,	Energie	für	den	Individualverkehr	einzusparen	und	Mobilität	zur	

Verfügung	zu	stellen	für	diejenigen,	die	nicht	am	Autoverkehr	teilnehmen	können	o-

der	 wollen.	 Deshalb	 will	 die	 Grüne	 Liste	 Bensheim	 dem	 ÖPNV	 nicht	 nur	 auf	 den	

Hauptlinien	oder	im	Anschluss	an	die	Deutsche	Bahn,	sondern	auch	im	innerstädti-

schen	Bereich	maßgeblich	erneuern.	Damit	wollen	wir	einen	senioren-	und	jugend-

gerechten	ÖPNV	schaffen.		

Als	Elemente	gehören	dazu:	

-	Halbstundentakt	der	Buslinien	in	die	benachbarten	Orte	

-	Neue	Sternförmige	Planung	der	Stadtbuslinien	

-	Abgestimmter	Takt-Fahrplan	auch	auf	die	Deutsche	Bahn	

-	Flexibilisierung	des	Ruftaxis	(kürzere	Rufzeiten,	flexiblere	Fahrzeiten)	

-	Bedarfsorientierte	Sammelfahrten	auf	bestimmten	Linien	oder	zwischen	bestimm-

ten	Stadtteilen.	

-	Sicherstellung	des	ÖPNV	auch	an	Samstagen,	Sonn-	und	Feiertagen.	

-	Feste	Abfahrtzeiten	

-	Moderate	und	transparente	Preise	
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Wichtig	ist	ein	Paketangebot.	Nicht	abgestimmte	Einzelmaßnahmen	sind	nicht	ziel-

führend.	Neben	der	Realisierung	der	einzelnen	Elemente	sind	außerdem	Marketing-

maßnahmen	unbedingt	einzuplanen.	

	

Die	vom	Büro	plan	mobil	vorgelegten	Handlungsempfehlungen	für	die	Ausschreibung	

der	Stadtbuslinien	treffen	in	weiten	Teilen	diese	oben	genannten	Anforderungen.	Wir	

stimmen	der	Vorlage	zu,	gehen	aber	davon	aus,	dass	im	Rahmen	des	Grundsatzbe-

schlusses	weitere	Optimierungen,	die	wir	noch	sehen,	in	den	Arbeitsgruppen	einge-

arbeitet	werden.	In	diesem	Zusammenhang	kommt	dem	Beitritt	zur	Arbeitsgemein-

schaft	Nahmobilität	besondere	Bedeutung	zu,	da	hier	konkrete	Projekte	erarbeitet	

und	gefördert	werden	können.			

	

Dem	Antrag	der	SPD	stimmen	wir	zu,	die	Kolleginnen	und	Kollegen	haben	ein	wichti-

ges	Thema,	das	oft	in	Vergessenheit	gerät,	zur	richtigen	Zeit	in	den	Fokus	gesetzt.		

	

Vielen	Dank!	

	

Hanns-Christian	Wüstner	

Stadtverordneter	

Verkehrspolitischer	Sprecher	

	


